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Solide Finanzentwicklung 

BARMER-Verwaltungsrat ruft zur Sozialwahl auf 

 

Berlin, 6. September 2017 - Angesichts der anhaltend guten Finanzsituation in 

der Gesetzlichen Krankenversicherung geht der Verwaltungsrat der BARMER 

von stabilen Beitragssätzen im kommenden Jahr aus. Das Präsidium der 

BARMER-Selbstverwaltung wies auf die positive Finanzentwicklung der 

eigenen Kasse hin, deren Gesamtrücklage mittlerweile mehr als eine Milliarde 

Euro betrage. Ziel sei, dass die 9,4 Millionen Versicherten der BARMER auch 

im kommenden Jahr von einem stabilen Beitragssatz profitieren. Beschließen 

werde den konkreten Beitragssatz der neue Verwaltungsrat der Kasse, der 

derzeit im Rahmen der Sozialwahl gewählt wird. Mitglieder sollten von ihrem 

Recht Gebrauch machen, bis zum 4. Oktober ihre Stimme für das neue 

„Mitgliederparlament“ abzugeben. 

 

Wichtige Herausforderungen gemeistert 

„Wir sind sehr froh, dass wir dem neuen Verwaltungsrat ein gut geordnetes 

Haus hinterlassen werden“, erklärten die drei Mitglieder des BARMER-

Verwaltungsratspräsidiums Bernd Heinemann, Ulrike Hauffe und Dirk 

Wiethölter. Dazu zählten neben der positiven Finanzentwicklung unter 

anderem ein tiefgreifend restrukturiertes Unternehmen und eine erfolgreich 

bewältigte Fusion. Zum 1. Januar 2017 hatten sich die BARMER GEK und 

Deutsche BKK zur BARMER zusammengeschlossen. „Die neue BARMER ist 

gut gerüstet für die Herausforderungen der Zukunft.“  

 

Sozialwahl bei der BARMER läuft 

Die Selbstverwaltung der BARMER sei nicht nur für die Festlegung der 

Beitragssätze verantwortlich. Sie sei das Gremium, das alle wichtigen 

Entscheidungen der Kasse fälle. Unter anderem wähle sie den Vorstand, 

beschließe den Haushalt und entscheide die zahlreichen Satzungs- und 

Serviceleistungen der BARMER. Jedes der 7,5 Millionen wahlberechtigten 

Mitglieder sollte deshalb sein Recht auf Sozialwahl wahrnehmen, weil es 

damit die Ausrichtung seiner Kasse mitbestimme. Anfang September seien 

die entsprechenden Wahlunterlagen den Wahlberechtigten per Post 

zugesandt worden. Die Sozialwahl ist eine reine Briefwahl. 
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